
 
 

Amtsgericht Osnabrück 
- Pressestelle - 

 
 
  

 

 
12.03. bis 16.03.2018 
11. Kalenderwoche 
 
 
13.03.2018 
14.00 Uhr 
Saal 4 
Fortsetzungstermin 
 
gegen 
X (Osnabrück) 
 
wegen räuberischer 
Erpressung (Osnabrück) 
 
 
 
 
 
______________________ 
14.03.2018 
09.00 Uhr 
Saal 4 
 
gegen 
X (Bramsche) 
 
wegen gefährlicher 
Körperverletzung 
(Bramsche) 
 
 
 
 
______________________  
16.03.2018 
08.15 Uhr 
Saal 7 
 
gegen 
X (ohne festen Wohnsitz) 
 
wegen Diebstahls pp. 

Terminvorschau für die Presse 

- Öffentliche Sitzungen der Schöffen- und Jugendschöffengerichte - 

 
Jugendschöffengericht: 
Vorsitzende: Richterin am Amtsgericht Feldmeyer 
 
Gedroht und Geld verlangt? 
 
Dem heute 20-jährigen Angeklagten wird vorgeworfen, 
unter Vorhalt eines Gegenstandes, welcher zumindest wie 
eine Schusswaffe aussah, die Geschädigte aufgefordert zu 
haben, 50 € herauszugeben. Unter dem Eindruck der 
Bedrohung soll die Geschädigte daraufhin einem bisher 
unbekannt gebliebenen Mittäter das Geld herausgegeben 
haben.  
 
Zur Aufklärung der Tat hat das Gericht zwei Zeugen 
geladen. 
_______________________________________________ 
Jugendschöffengericht: 
Vorsitzende: Richterin am Amtsgericht Hillmann 
 
Geschlagen und getreten? 
 
Dem heute 29-jährigen Angeklagten wird vorgeworfen, 
gemeinsam mit drei Mittätern gegen den Kopf des 
Geschädigten geschlagen zu haben, bis dieser zu Boden 
ging. Der Angeklagte soll zudem gegen den Körper des 
Geschädigten getreten haben. Der Geschädigte soll sich 
dadurch eine Schwellung am linken Auge sowie eine 
Schürfwunde am rechten Ellenbogen zugezogen haben.  
 
Zur Aufklärung der Tat hat das Gericht Zeugen geladen. 
_______________________________________________  
Schöffengericht: 
Vorsitzender: Richter am Amtsgericht Kelle 
 
Unter Alkohol Straftaten verübt? 
 
Dem heute 42-jährigen Angeklagten wird vorgeworfen, in 
einer Vielzahl von Fällen Straftaten unter Alkoholeinfluss 
verübt zu haben. Unter anderem wird ihm vorgeworfen, in 
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(Osnabrück und andernorts) fünf Fällen Waren aus einem Lebensmittelgeschäft 
entwendet zu haben. 
 
Zur Aufklärung der Taten hat das Gericht einen 
Sachverständigen und fünf Zeugen geladen.   

  
 
 
 

 
Kontakt: 
 
RiAG        Dr. Ansgar Buß 
Telefon: 0541-315-2248 
Telefax: 0541-315-6620 
E-Mail: ansgar.buss@justiz.niedersachsen.de 

mailto:ansgar.buss@justiz.niedersachsen.de

